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www.fortuna02.de

Informiere 
dich jetzt!

SV Fortuna 
Leipzig 02 e. V.

Jetzt in Ihrer Nähe - Alles rund um Ihr Auto
• Reparatur   • Hauptuntersuchung   • Abgasuntersuchung

Jetzt Vergleichsangebot für Ihren PKW einholen!!!

•	 weitere Leistungen auf: 
	 www.Efb-Fahrzeugbau-Bergbau-Jungk.com
•	 auch weiterhin LKW und Transporter-Service
•	 wir können alle Fahrzeuge mit moderner Technik auslesen

Engelsdorfer Fahrzeugbau GmbH
Arthur-Winkler-Straße 71, 
04319 Lpz.-Engelsdorf (Gewerbegebiet)
Telefon 03 41 - 6 51 45 96 • Fax 03 41 - 6 51 45 97

Im September starten in Paunsdorf die neuen 
Kurse der Volkshochschule Leipzig. Das Se-
mester hält für die Kursteilnehmenden dabei 
einige Höhepunkte parat. So lässt sich beim 

Aktuelles von der Volkshochschule: Ab 04. Oktober vermittelt die Künstlerin Rosl Seifert 
kreative Maltechniken wie Pastell- und Ölkreide, Tusche und Aquarell (Kurs A72220P). 

Natur- und kulturhistorischen Spaziergang die 
fast 700-jährige Geschichte der ehemaligen 
Dörfer Mölkau und Zweinaundorf kennenler-
nen (Kurs A72112P).           Weiter auf Seite 2

ª	Betreuungs- und Entlastungs-
	 leistungen – was steht mir zu? 
ª	Duschen oder Baden? 
	 Nicht nur eine Frage des Alters.
altersgercht.eu informiert – Seite 13 
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Hugo-Aurig-Str. 7b • 04319 Leipzig
E-Mail: tp-engelsdorf@vs-leipzigerland-mtl.de

sst-engelsdorf@vs-leipzigerland-mtl.de
Mobil: 0151 12634 142

Tagespflege Engelsdorf „An der Platane“/
Sozialstation Engelsdorf – Mölkau

Sylke Prüfer
Einrichtungsleiterin/Pflegedienstleiterin

AKA GbR
Seniorenbetreuung & Pflegedienst
Ahornstr. 8 · 04329 Leipzig · Tel. 2 27 31 14
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Wir bieten an:
•	Altenpflege
•	Krankenpflege
•	Verhinderungs- und 
	 Urlaubspflege
•	24 Stunden Rufbereitschaft
•	Hauswirtschaftliche Versorgung
•	Beratungsbesuch        �- Alle Kassen -

Anzeigen

-	 Lieferung und Montage von Türen 
	 und Fenstern
-	 Lieferung und Montage von Vordächern
-	 Dichtheitsprüfung mit neuester 
	 Ultraschalltechnik
-	 Abdichtung von Fenstern und Türen, 
	 auch nachträglich
-	 Einstellarbeiten und Mangelbeseitigung an 

Fenstern, Türen und Möbeln aller Art
-	 Küchenmontage
Weigelienstraße 10, 04329 Leipzig
Tel.: 0341/2710812
Fax: 0341/2710813

Mobil: 0171/8411724
Holzmontagen.Uher@gmx.de

Gaststätte Ostende 

Öffnungszeiten: Mo, Di Ruhetag,
Mi - Fr 17 - 23 Uhr,

Sa, So Feiertag 11 - 23 Uhr
Besuchen Sie auch Omi´s Imbiss 

an der Metro - ab 10 Uhr geöffnet!

www.gaststaette-ostende.eatbu.com

Elisabeth-Schumacher-Str. 60 
04328 Leipzig 
NEU - Tel. 0341/25694978
Inh. K. Knebel & sein Team

September 2021
☛	Do.	09.09.	 Biertag bei Omi ... für Männer??
☛	Fr.	 17.09.	 Omis Bingo-Abend ... mit Schlucki??
☛	So.	26.09.	 Omis Überraschungsessen 

Oktober 2021
☛	Sa.	02.10.	 Oktoberfeuer des KGV Ostende ...
			   Start 17.00 Uhr
☛	Sa.	09.10.	 Omis Oktoberfest im Zelt

Veranstaltungstipps

Vom 17. bis zum 24. Oktober ist wieder Lach-
messe-Zeit. Trotz Pandemie konnte das Hu-
morfestival im Coronajahr 2020 stattfinden. 
„Wir hatten mehr Schwein als Verstand", wit-
zelte Harald Pfeifer vom Lachmesse-Vorstand 
jüngst vor der Presse. „So wollen wir es 2021 
wieder haben." Die aktuelle Lachmesse, die im 
Oktober über die Büh-
nen geht, glänze durch 
Vielfalt. Alles, was 
auf eine kleine Bühne 
passt, ist dann zu erle-
ben, sämtliche Genres. 
In Zahlen heißt das: 
133 Künstlerinnen und 
Künstler aus fünf Län-
dern präsentieren in 
über 70 Veranstaltun-
gen ihre Programme. 

Kleinkunst gehöre auf  
die kleine Bühne. 
„Wir werben für den 
Charme der kleinen 
Form, das ist uns im 
vergangenen Jahr ge-
lungen." Ergo wird es 
auch dieses Jahr gelingen, so zumindestens 
die Hoffnung. Neben der Unterhaltung ste-
hen Weltbetrachtung und öffentlicher Dis-
kurs im Mittelpunkt, politisch war sie ja von 
Anfang an, die Lachmesse Leipzig. Und Pfeifer 
nennt Gerhard Polt, die Well-Brüder, Christian 
Ehring, Frank-Markus Barwasser. Den Eröff-
nungsabend absolviert im Kabarett academi-
xer Lisa Eckhart mit „Die Vorteile des Lasters". 
Die Brettl-Legenden Wolfgang Stumph und 
Wolfgang Schaller kommen in der Pfeffer-
mühle zu Wort. Im Kabarett Sanftwut ist Mi-
chael Hatzius, der Mann hinter der Echse, zu 
erleben.
Wie die Jungen das Weltbild der älteren Ge-
neration in Bewegung bringen, lässt sich am 
Kupferpfennig-Wettstreit ablesen, ein Wett-
bewerb, der junge Künstler unterstützt. 

Ein großes Fest der kleinen Form

Lachmesse Leipzig: 17. bis 24. Oktober

Das Kabarett Sanftwut in der Mädlerpassage.    Foto: anne

Dem Kleinkunstwettbewerb stellen sich Lea  
Hieronymus, Fee Brembeck und Jakob 
Schwerdtfeger. Mit der Komödie „Der letzte 
Raucher" gibt Johannes Hallervorden sein De-
büt in Leipzig. In „Augen zu und durch" tritt 
Tutty Tran auf, ein Vietnamese, der sich wun-
dert, was in Deutschland alles möglich ist. 

Nach wie vor ist die Lachmesse, das Interna-
tionale Humor- und Satirefestival Leipzig, das 
größte Kleinkunstfestival im deutschspra-
chigen Raum. Ein Riesenspaß mit Weitblick 
versprechen Kabarett und Comedy, Chanson, 
Dichtung und Improvisation, Puppenspiel und 
Pantomime, Clownerie und gehobener Blöd-
sinn. „Alle Genres reiben sich an der Welt oder 
lassen sich von ihr inspirieren", so Pfeifer. Im 
Mittelpunkt stehe freilich das Lachen, das ge-
nau betrachtet als Form der Kommunikation 
ein Politikum sei. Seit 30 Jahren ist die Lach-
messe für Freunde der Kleinkunst ein Fest der 
Vielfalt, und so werde es auch 2021 sein. 

Text | Foto: anne

i Der Vorverkauf läuft. Das ganze Pro-
gramm unter: www.lachmesse.de 

Das ist eine Werbung zur Bundestagswahl 2021. 
Für den Inhalt der Anzeige tragen die jeweiligen 
Parteien die Verantwortung. 
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i Quartiersmanagement 
Platanenstraße 11 	  

Sprechzeit im September
montags 10 – 15 Uhr
Telefon: 0341 | 27107151
qm@leipzig-paunsdorf.de
• Koordinierungsstelle Migra-
tion/Integration Paunsdorf  – 
Sprechzeit nach Vereinbarung
Meike Johnsen, Telefon: 0176 
| 23953274, koordination.pau-
nsdorf@herberge.org
• Kommunale Integra-
tionskoordinatorin 
Sprechzeit nach Vereinbarung
Lama Alzaqta, Telefon: 0151 | 
42015170, kik.paunsdorf@her-
berge.org
• Arbeit im Quartier, 	  
Beratungsangebot der DAA	
Sprechzeit donnerstags von 
13-15 Uhr. Kristina-Maria Pis-
kac, Telefon: 0341 | 56645-13,
kristina-maria.piskac2@daa.de

2019 und 2020 gab es jeweils 
eine Stadtteilexpedition durch 
Neu- bzw. Alt-Paunsdorf. Die-
ses Jahr wollen wir die Ergeb-
nisse der beiden Expeditio-
nen zusammentragen. Dazu 
laden wir Sie am Donnerstag, 
23. September, von 15 bis 19 
Uhr, bei den Aktiven Senioren  
e. V., Döllingstraße 31, zu einem 
gemeinsamen Nachmittag ein. 
Es erwarten Sie tolle Mitmach-
aktionen: Sie können Fotos von 
Alt-Pauns-dorf als Motive für die 

Paunsdorfer Begegnungen 
Abschluss der Stadtteilexpeditionen Alt- und Neu-Paunsdorf

Postkarte „Grüße aus Alt-Pau-
nsdorf“ wählen,  beim Kuchen-
wettbewerb mitmachen und eine 
Veröffentlichung Ihres Rezeptes 
in einer neuen Kochbroschü-
re gewinnen. An verschiedenen 
Stationen können Sie die Stadt-
teilakteur*innen aus Alt- und 
Neu-Paunsdorf kennen lernen 
und leckeres Essen vom Profikoch 
probieren. Wir präsentieren den 
Stadtteilplan Alt-Paunsdorf und 
zeigen gegen 18 Uhr zwei Kurzfil-
me, die einen Einblick in die bei-

den Stadtteilexpeditionen bieten. 
Lernen Sie Paunsdorf und seine 
Akteur*innen kenen. Erleben Sie, 
wie Alt- und Neu-Paunsdorf an 
diesem Tag verschmelzen.
Paunsdorfer Begegnungen ist 
ein Kooperationsprojekt von 
Leipziger Stadtteilexpeditionen, 
Aktive Senioren Leipzig e.V. und 
Koordinierungsstelle Migration/
Integration Paunsdorf mit Un-
terstützung von Social Cooking 
– Lukas Pritsch und Quartiers-
management Paunsdorf. 

10. September: 
Hofdinner mit Social Cooking 
und Puppentheater „Der Reg-
gaehase Boooo", Wohnhof 2, 
Am Vorwerk/Gundermannstra-
ße/Hainveilchenweg. 
17. September: 
Hofdinner Wohnhof 1, Hain-
veilchenweg/Gundermannstra-
ße mit Social Cooking  und der 
Musik- und Tanzgruppe „Balin-
ka“. Sie spielt eigene und tradi-
tionelle Stücke des Balkanbeats 
und Gipsyfolks, begleitet von 
zwei Bauchtänzerinnen.
24. September: 
Hofdinner mit Social Cooking, 
Wohnhof 1, Hainveilchenweg/
Gundermannstraße.
01. Oktober: 
Hofdinner mit Social Cooking, 
Wohnhof 15, Günselstraße/Hart- 
riegelstraße.
Sie können weiterhin Rezepte 
einreichen, eine Auswahl wird 
am Ende in einem Kochbuch 
veröffentlicht. Bitte bringen Sie 
eigenes Geschirr, wenn möglich 
auch Stuhl oder Decke mit.
Das Projekt wird gefördert 
durch den Verfügungsfonds So-
ziale Stadt Paunsdorf.

Hofdinner-Termine!

Im Rahmen der Interkulturellen 
Wochen ist am 19. September von 
14 bis 17 Uhr der interkulturelle 
Schönheitssalon GRAND BEAU-
TY zu Gast im Familienzentrum  
Paunsdorf, Wiesenstraße 20. In ei-
ner Schönheitssession mit GRAND 
BEAUTY Expert*innen sollen die-

jenigen verwöhnt werden, die in 
unserer Gesellschaft ein Gros der 
Care-Arbeit leisten und oft wenig 
Zeit für sich selbst finden. Es wird 
ein Raum geschaffen für den Aus-
tausch über Mutter-, Elternschaft 
und Care-Arbeit und zum sich Ver-
wöhnenlassen! 

GRAND BEAUTY‘s Schönheits- und Verwöhnprogramm für Mütter

Anmeldungen werden erbeten un-
ter grand-beauty-for-you@frau-
kefrech.com. Sollte die 7-Tage-In-
zidenz in der Stadt Leipzig auf 35 
steigen, muss ein tagesaktueller 
Coronatest vorgelegt werden. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, 
um eine Spende wird gebeten. 

Am 18. September ist World 
Cleanup Day! Aufgrund des 
äußerst erfolgreichen Früh-
jahrsputzes im April treffen 
wir uns an diesem Tag zu einem 
Paunsdorfer Herbstputz! Um 10 
Uhr können alle Interessierten 
entsprechendes Sammelwerk-

Nachbarschaftscafé – jeden 
Dienstag im Oktober laden wir 
euch von 15 bis 17 Uhr auf eine 
Tasse Kaffee  und einen Plausch in 
die Genezarethkirche Paunsdorf, 
Riesaer Straße 31, ein.

zeug im Quartiersbüro abholen 
und dann einzeln oder in Grup-
pen (gemäß der dann gültigen 
Abstandsregelungen) losziehen 
und Paunsdorfer Ecken schöner 
machen. 
Wir freuen uns auf eine erneute 
rege Teilnahme!

Paunsdorfer Herbstputz

Unter diesem Titel können Kinder 
und Jugendliche kostenlos ver-
schiedene Sportarten kennen ler-
nen und ausprobieren, die in Pauns- 
dorf angeboten werden. Neben 
Kampfsport bzw. Kampfkünsten 
wie Kung Fu, Kickboxen, Taekwon- 
do oder Selbstverteidigung gibt 
es Fußball, Tischtennis und mehr. 

move it! Dein Sport in Paunsdorf

Dazu gibt es – ebenfalls kosten-
los – kleine Speisen und Getränke. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

i
move it! Dein Sport in  
Paunsdorf 
Am Samstag, 25. Septem-

ber, 13-17 Uhr, auf der Wiese und 
in der Turnhalle neben dem OFT 
Crazy, Zum Wäldchen 6.

Gemeinsam im Quartier

Nachbarschaftsflohmarkt

11. September, 10-16 Uhr, Hei-
terblickallee zwischen Haltestelle 
Am Vorwerk und Ahornstraße. An-
meldung eines  kostenlosen Standes 
unter: qm@leipzig-paunsdorf.de 
Tische und Stühle bitte mitbringen, 
gewerbliche Händler sind nicht zu-
gelassen. Wir  nehmen Trödel als 
Spenden entgegen, der Verkauf 
kommt sozialen Projekten zugute. 
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+	Reparatur von elektrischen
	 Haushaltsgeräten wie Wasch- 

maschinen, Geschirrspüler,  
Trockner, Herde, Kühlgeräte usw.

+	Herdanschlüsse
+	Ersatzteile und Zubehör

ANKAUF

Weitere Annahmestellen 
siehe:

www.albus-leipzig.de

01 63 – 8 74 72 14

• Permoser Straße 86
zwischen HEM-Tankstelle und 

Star-Tankstelle

Mo/Di: 14–18 Uhr
Fr: 9–13 Uhr

• Altpapier 
   • Buntmetall 
       • Kabelreste

ANKAUF

Anzeigen

Unterricht
Fachunterricht Tasteninstrumente - ab 4 
Jahre. Tel. 0341.2327326 www.proAkteur.de

Gitarre/Keyboard, musikunterricht-franke.de, 
03414134366

Erteile Klavierunterricht, preiswert und gut; 
Kinder und Erwachsene, komme auch ins Haus, 
Tel.: 0341/3303875

Bildung & Stellenmarkt
Gerüstbauer/in (Vollzeit) Dir macht es Spaß 
in der Höhe zu arbeiten? Wir suchen ab sofort 
einen neuen Kollegen/in in unserem Team, 
gerne auch Quereinsteiger, im Raum Leipzig. Ein 
Führerschein ist nicht zwingend erforderlich.
Was wir bieten: - keine Montagearbeit, nur 
Raum Leipzig - Faire Entlohnung über Min-
destlohn - Familiäres Umfeld - Geregelte 
Arbeitszeiten (40h/Woche), kein Wochenende - 
Weiterbildungsmöglichkeiten - Arbeitskleidung 
wird gestellt - 30 Tage Urlaub - Gute Verkehr-
sanbindung (Bus/Bahn/S-Bahn)
Du arbeitest gerne im Team und bist körperlich 
Belastbar? Dann bewirb Dich einfach bei uns 
unter 0341-22170070 oder info@art-geru-
esttechnik.de. Alle weiteren Infos unter www.
art-geruesttechnik.de

Ankauf
Kaufe alte WEIßWÄSCHE, NÄHUTENSilien, 
Modeschmuck, Besteck, Hausrat, Bücher, Uh-
ren, Möbel, Spielzeug. Kobler 0341 4114422

Dienstleistungen
Blitzentrümpelung /Renovierung /Not-
dienst-Alles aus 1 Hand - Allrounder übern. 
Haushaltsauflg., Sperrmüllentsorg., a.Garten/
Keller/Garage, a. kl. Dinge & sehr Eilig,Haus-
meisterservice, Haus & Gartenarb.+Reparatu-
ren, Hecke, Bäume, Rasen, Laub, Gruenschnit-
tabholg, 0341 / 22750295

Unterstützung bei einem Pflegegrad: Sie 
haben einen Pflegegrad und brauchen Hilfe 
im Alltag? Wir vermitteln Ihnen eine enga-
gierte Person als Nachbarschaftshelfer/in. Sie 
möchten wissen, was Sie mit dem monatlichen 
Entlastungsbetrag von 125 Euro finanzieren 
können? Sie möchten für eine Person Helfer/
in werden? Wir beraten Sie gern ausführlich 
und kostenfrei: || „Kontaktstelle Nachbar-
schaftshilfe“ im Pflegenetzwerk Leipzig e.V., 
Rosa-Luxemburg-Str. 27, Tel: 0341 5832411. 
Weitere Informationen siehe auch unter www.
nachbarschaftshilfe-leipzig.de

Unterstützung für Senioren und jüngere Hil-
fesuchende Angelika Kaschta: Erledigungen 
im Haushalt/Alltag, Telefon: 0341/4 41 74 43 o. 
0171/9 00 44 10

Clean Klimt - Wir Reinigen ihre Steine mit 
Herz Reinigungsservice rund ums Haus, Wir reini-
gen Steine, Fassaden, Dächer und vieles mehr. Bei 
Interesse einfach melden Tel.: 01578/5992731, 
E-Mail : steinreinigung-cologne@web.de, Web-
seite: www.steinreinigung-cologne.de

Haus & Garten
Baumpflege, Baumfällung & Obstbaumschnitt 
mittels Seilklettertechnik auch auf engstem 
Raum. Baumkontrolle, Heckenpflege, Mahd, 
Stubbenfräsen, Schnittgutents. !Kostenfreie 
Besichtigung/Angebotserstellung! Telefon: 
01578 / 0655746, Email:info@pro-altura.de, 
Fa. Pro Altura, 04229 Leipzig, Inh. H. Proft

Immobilien
Suche ab August: 2 RaumWhg., Kaltmiete: 
bis 400 Euro, ab 50-60 qm, mit Balkon im 
Raum: Reudnitz-Thonberg, Anger-Crotten-
dorf, Zentrum Südost. Benachrichtigung unter 
015141672581

Sehr aktive Tier- & Umweltschützerin sucht 
WHG oder EFH von Privat. Fairer Kaufpreis 
und problemfreie Kaufabwicklung werden 
zugesichert. 500€ Prämie bei erfolgreicher 
Vermittlung. M. Alberti #0177/1595575

Sonstiges
Suche alte Postkarten, Abzeichen, Porzellan 
u. Keramikfiguren, auch defekt zu kaufen, Tel. 
0151/29770825

Andreas Arnhold
Automobile

Riesaer Straße 2
04328 Leipzig

Tel. 0341/2 51 93 70
Fax 0341/2 51 90 08

• KFZ-Meisterwerkstatt
• Reifendienst/HU und AU
• Gebrauchtwagen An- und Verkauf
• 3D-Achsvermessung
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Anzeige

CHRISTOPH NEUMANN
Deshalb am 26. September

beide Stimmen: AfD.

Wertgeschätzte Leipziger,

mein Name ist Christoph Neumann, ich bin 56 Jahre alt,  
verheiratet, Vater von 2 Kindern und Unternehmer in meiner 
Heimatstadt Leipzig. Seit 2017 arbeite ich als Abgeordneter im 
19. Deutschen Bundestag als Obmann im Ausschuss für  
Tourismus für die Weiterentwicklung des Fremdenverkehrs.

Am 26.09.2021 trete ich als Direktkandidat für den Wahlkreis 
152 / Leipzig I erneut an und bitte um Ihre Stimme!

Ich möchte für Leipzig, für Sachsen, für Deutschland den  
Tourismus und die Wirtschaft nach der Corona-Krise wieder 
stärken. Genauso setze ich mich für Ordnung und Sicherheit 
sowie für den Ausbau der Infrastruktur ein.

Besuch in der Rumpelkammer – Teil 6

Wer ein Faible für die vielge-
priesenen Goldenen 20er 

Jahre hat, kommt nicht an der 
Sächsin Anita Berber vorbei. 
Es waren die Zeiten des Lasters 
und des Zasters, der Tanzcafés 
und Spelunken, der Diven und 
Dandys, Verkäuferinnen und 
Lustknaben, Spekulanten und 
Nachtschwärmer.
Anita Berber (1899-1928), eine 
verhängnisvolle Frau aus Leip-
zig, ein Vamp, die ein exzessives 
Leben führte. Ihr Vater war der 
1. Konzertmeister des Leipziger 
Gewandhausorchesters, Profes-
sor Felix Berber (1871 – 1930), 
ihre Mutter die Kabarettistin 
und Chansonnière Lucie Berber, 
geborene Thiem, die unter ande-
rem im Berliner „Chat noir“ und 
im „Linden-Cabaret“ Erfolge 
feierte.
Berühmt war sie im eigentlichen 
Sinne nicht, aber definitiv be-
kannt und berüchtigt. Sie zickte 
herum, zog sich aus und nahm 
sich Männer, wie sie wollte. Eine 

deutsche Tänzerin, Schauspiele-
rin und Selbstdarstellerin, deren 
Schicksal heutzutage den Wenigs-
ten bekannt ist.
Sie war eine der schillerndsten 
Skandalnudeln der 20er Jahre. 
Sie war die bekannteste deutsche 
Nackttänzerin und hatte bereits 
mit zwanzig den Ruf, das verruch-
teste Mädchen Berlins zu sein. 
Die Männerwelt, selbst aus den 
Nachbarländern, reiste extra nach 

Berlin, nur um sie zu sehen, live 
zu erleben. Wenn sie sich auf den 
Brettern, die die Welt bedeuten als 
Künstlerin nicht ernst genommen 
fühlte, unterbrach sie ihre Darbie-
tung und verließ die Bühne.  
Viele, insbesondere Männer, 
wünschten sich gern, zumindest 
im Geheimen, eine Privatvor-
stellung mit ihr. Zu jener Zeit, als 
sich Skandal an Skandal reihte, als 
man tuschelte und munkelte. Als 

Neid und Neugier die Triebkräf-
te waren, die in das Dunkel von 
Sodom und Gomorrha blicken 
ließen.
Im Kino war sie der Star der 
frühen „Aufklärungsfilme“; von 
1918 bis 1924 drehte sie über 
zwanzig Streifen unter anderem 
den ersten Film, der sich mit Ho-
mosexualität beschäftigte, An-
ders als die Anderen (1919), Un-
heimliche Geschichte – Grausige 
Nächte und viele mehr folgten. 
Des Weiteren arbeitete sie mit 
Schauspielern wie Hans Albers, 
Paul Wegener oder Emil Jan-
nings zusammen, die später zu 
wahren Größen des deutschen 
Films aufstiegen.
Die einstige Göttin der Nacht 
hatte ihren letzten großen Auf-
tritt im November 1928 bei ihrer 
Beerdigung, wo neben Film-
größen, Huren, und Strichern 
auch Transvestiten neben edlen 
Herren im feinen Zwirn und Ein-
stecktuch standen.

Text | Foto: Jens Rübner

Eine schamlose Frau aus Opas Kino

Das ist eine Werbung zur Bundestagswahl 2021. Für den Inhalt der Anzeige tragen die jeweiligen Parteien die Verantwortung. 
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Inh. M. Wagner

Bestattungen
Lunkenbein
04129 Leipzig
Delitzscher Straße 71
Tel. Tag und Nacht 0341/91 92 80

Seit 1918 im Dienst am Menschen

BESTATTUNGEN	 K R I EGLST EI N
Tag- und Nachtservice
 0341-58 14 20 86

· Vorsorgeberatung · auf  Wunsch Hausbesuch 

Tag- und Nachtservice
 0341-3 52 39 98
Mobiler Dienst
 0176-99 92 81 04
Goldsternstraße 41
04329 Leipzig-Paunsdorf

www.bestattungen-krieglstein.de

Riesaer Straße 31 
04328 Leipzig-Alt Paunsdorf

Anzeigen

...vertrauensvolle Beratung im Trauerfall seit 1991.

Ru�ereitscha� Tag & Nacht

www. bestattungshaushaensel.de  |  Inhaber �omas Hänsel e. K.

034291/32103 034298/68376 034297/40399

Kalender-
geschichten

Leipzig wurde Lessings Schule der Welt

Dreizehnjährig war Gotthold Ephraim 
Lessing, aus Kamenz kommend, in die 

Fürstenschule St. Afra in Meißen eingetre-
ten und hatte sich mit Eifer in die Studien 
gestürzt. Da er mit 17 Jahren bereits alle 
Klassen absolviert hatte, 
ließ er sich vorzeitig ent-
lassen und schrieb sich am 
20. September 1746 – vor 275 
Jahren – als Studierender an 
der Universität Leipzig ein.
In Leipzig, der Stadt der Kauf-
leute, des Buchhandels, des 
literarischen Lebens und des 
modernen Theaters, atmete 
Lessing eine neue Luft. Die 
Stadt wurde ihm zur Schule 
der Welt.
Dem Wunsch der Eltern ge-
mäß studierte Lessing Theo-
logie. Doch die Neigung trieb 
ihn schon bald in andere Rich-
tungen: Er hörte Vorlesungen 
in Philosophie, Archäologie 
und besuchte philosophische 
Disputationen. Und es ergriff 
ihn mit aller Macht die Liebe zum Theater. 

Die Leipziger Bühne, von Friederike Neuber 
geleitet, galt als die beste in Deutschland. 
Lessing lebte mit den Komödianten, führte 
ein fröhliches, ausgelassenes Leben – bis die 
Kunde davon nach Kamenz zu den Eltern 
drang.

Der Kamenzer Hauptpastor Magister Johann 
Gottfried Lessing forderte seinen Sohn auf, 
den „niederträchtigen Umgang mit Komödi-
anten und Freigeistern“ aufzugeben, drohte 
mit dem Entzug des Stipendiums.
Lessing aber nahm den Brief des Vaters nicht 
so tragisch, Kamenz war weit. Inzwischen 
hatte die Neuberin sein Lustspiel „Der junge 

Gelehrte“ erfolgreich auf die Bühne ge-
bracht – Lessing fühlte sich bestärkt.
Die Eltern griffen zur Notlüge: Die Mut-
ter sei schwer erkrankt und verlange vor 
ihrem Tod den Sohn noch einmal zu se-

hen. Lessing eilte nach 
Kamenz und freute sich, 
die Mutter wohlauf zu 

finden. Nach einem Viertel-
jahr voller Vorwürfe durfte 
er zurück nach Leipzig.
Kaum angekommen, hatte 
die Bühne ihn wieder. Doch 
1748 begann sich die Trup-
pe der Neuberin aufzulösen. 
Ehrlich und gutgläubig leis-
tete Lessing Bürgschaft für 
die Schulden einiger Schau-
spieler. Aber die waren ei-
nes Tages abgereist und die 
Gläubiger Lessing auf den 
Fersen. Schuldhaft drohte.
Lessing flüchtete nach Wit-
tenberg, wollte hier sein 
Studium beenden. Doch die 
Gläubiger bedrängten ihn 

auch hier. Und so bestieg der kaum Zwan-
zigjährige die Reisekutsche nach Berlin, 
flüchtete aus der materiellen Enge und 
suchte die geistige Weite in der Hauptstadt 
König Friedrichs.

                                           Dagmar Schäfer
                           Abb.: Archiv der Autorin

Lessing, Gemälde von Johann 
Heinrich Tischbein d. Ä., 1760

Friederike Caroline Neuber   
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Hyundai KONA 1.6 GDI Hybrid Edition 30Hyundai i20 1.0 T-GDI 48V-Hybrid Trend

Geringe Anzahlung - Geringer Verbrauch

Stromverbrauch für den Hyundai IONIQ 5 125 kW (170 PS) Heckantrieb, 58 kWh Batterie, 19“-Leichtmetallfelgen nach WLTP4: kombiniert: 16,7 
kWh/100 km; elektrische Reichweite bei voller Batterie kombiniert: 384 km, innerorts: 587 km; CO2-Emission 0 g/km; CO2-Effizienzklasse A+. 

Kraftstoffverbrauch4: innerorts 4,0 l/100 km, außerorts 4,5 l/100 
km, komb. 4,3 l/100 km; CO2-Emission 99 g/km; Effizienzklasse A+. 

Kraftstoffverbrauch4: innerorts 4,0 l/100 km, außerorts 4,5 l/100 
km, komb. 4,3 l/100 km; CO2-Emission 99 g/km; Effizienzklasse A+. 

Monatlich leasen
ab 119,- EUR2 Monatlich leasen

ab 199,- EUR3

Freydank Barpreis 17.499,00 EUR Freydank Barpreis 23.499,00 EUR

 Rückfahrkamera
 Klimaautomatik
 LED-Tagfahrlicht

 Dachspoiler
 Sitzheizung vorne und 
      beheizbares Lenkrad

 10,25“-Digitales Cockpit mit DAB+
 LED-Tagfahrlicht
 Assistenzsysteme SmartSense

 10,25“ -Digitales Cockpit mit DAB+
 Bluetooth®-Freisprecheinrichtung
 Assistenzsysteme SmartSense

Monatlich leasen 199,- EUR3

 LED-TagfahrlichtAssistenzsysteme SmartSense

Mit alternativen Antrieben in Richtung Zukunft

Hyundai IONIQ 5 mtl. leasen

ab  249,- EUR1

 800-Volt-Technologie, Smart-Key-System
 Voll-LED-Scheinwerfer und -Rückleuchten
 Assistenzsysteme Smart Sense

Freydank Barpreis 37.919,50 EUR

Leasingbeispiele Verkaufspreis Sonderzahlung Laufzeit Fahrleistung p.a. Mtl. Raten à Gesamtbetrag eff. Jahreszins Sollzins p.a.
1 Hyundai IONIQ 5, Heckantrieb,
  58 kWh Batterie (125 kW) 41.900,00 EUR 8.068,00 EUR 48 Monate 10.000 km 249,00 EUR 20.020,00 EUR 2,49 % 2,46 %

2 Hyundai i20 1.0 T-GDI 48V-Hybrid   
  (100 kW) 20.390,00 EUR 2.980,00 EUR 36 Monate 10.000 km 119,99 EUR 7.299,64 EUR 1,99 % 1,97 %

3 Hyundai KONA 1.6 GDI Hybrid 
  Edition 30 (104 kW) 27.700,00 EUR 1.608,50 EUR 48 Monate 10.000 km 199,99 EUR 11.208,02 EUR 1,49 % 1,48 %

Berechnungsbeispiele für das Private Kilometerleasing von Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt am Main. 
Preise inkl. Zulassungs- und Überführungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen.  

* Fahrzeuggarantie ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: Die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Naviga-
tion bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft), 
5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Zudem 5 Jahre beziehungsweise für die Hyundai Elektro-, Hybrid-, Plug-in-Hy-
brid- und Wasserstoff-Modelle 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

**Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit greift für den IONIQ 5 im Anschluss an die Hyundai Herstellergarantie zusätzlich die 3-jährige Anschlussgarantie der Real Garant Versi-
cherung AG (Marie-Curie-Straße 3, 73770 Denkendorf). Die Leistungen der Anschlussgarantie weichen von der Herstellergarantie ab (Details hierzu unter http://www.hyundai.de/
garantiebedingungen-ioniq5). Garantie für die Hochvolt-Batterie ohne Aufpreis für IONIQ Elektro: 8 Jahre oder bis zu 160.000 km, je nachdem was zuerst eintritt.

Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen gemäß den Bedingungen des Garantie- und Servicehefts.

Am Osthang 15 • 04178 Leipzig
Telefon (0341) 94 52 - 154

Geithainer Str. 58 • 04328 Leipzig 
Telefon (0341) 65 99 3 - 0

4 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt und ggf. in NEFZ-Werte umgerechnet. Unter hyundai.de/wltp erhalten Sie   
weitere Informationen zu den Verbrauchs- und CO2-Emissionswerten nach dem realitätsnäheren Prüfverfahren WLTP (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure).
5 Bundesanteil am Umweltbonus in Höhe von 6.000,00 EUR und dem Herstelleranteil in Höhe von 3.570,00 EUR (brutto). Der Herstelleranteil von Hyundai ist vom teilnehmenden Händler im Kauf- oder 
Leasingvertrag in Abzug zu bringen. Der Bundesanteil ist gesondert beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) zu beantragen. Mehr auf www.bafa.de. 

Hyundai KONA 1.6 GDI Hybrid Edition 30Hyundai i20 1.0 T-GDI 48V-Hybrid Trend

Monatlich leasen
ab 119,- EUR2

 Dachspoiler
 Sitzheizung vorne und 
      beheizbares Lenkrad

 10,25“-Digitales Cockpit mit DAB+
 LED-Tagfahrlicht
 Assistenzsysteme SmartSense

 10,25“ -Digitales Cockpit mit DAB+
 Bluetooth®-Freisprecheinrichtung

2 Monatlich leasen

 Assistenzsysteme SmartSense

EUR5Bis
zu 9.570

Anzeige

Wer sich nach diesem Streifzug 
erstmal nach etwas Entspannung 
sehnt, findet diese beim soge-
nannten Hatha Yoga. Hier werden 
Körperübungen und -haltungen 
zur Dehnung, Kräftigung und für 
mehr Beweglichkeit angeleitet 
(Kurs A72301P). 
Exkursionen und Entspannungs-
kurse sind dabei nur zwei Themen-
felder aus dem vielfältigen Pro-
gramm. „Bis Ende des Jahres haben 
wir in Paunsdorf, Engelsdorf, Möl-
kau, Holzhausen und Liebert-

Aktuelles aus der Volkshochschule Fortsetzung von Seite 1

wolkwitz über 60 Kursangebote 
und Veranstaltungen geplant. Wir 
freuen uns sehr, die Bürger/-innen 
wieder in den Präsenzkursen be-
grüßen zu dürfen“, sagt der Beauf-
tragte für die Stadtteilarbeit der 
Volkshochschule Stefan Fuchs und 
verweist auf weitere Highlights. 
Ab 07. September lernen die Teil-
nehmenden des Pilates- und 
Rückenpräventionskurses, ihre 
Haltung zu verbessern und ein 
kräftiges Körperzentrum aufzu-
bauen (Kurs A72310P). 

Im Wirrwuchs-Mitmachgarten 
findet am 27. September ein Na-
turkosmetik-Workshop statt, 
in dem eigene Hautcremes und 
Fußpeelings mit natürlichen In-
haltsstoffen hergestellt werden 
(Kurs A72120P). Frisch gesalbt und 
gepeelt kann sich dann den feinen 
Künsten zugewandt werden. 

i Alle weiteren Kursangebote 
entnehmen Sie dem aktuel-
len Programm unter:	  
vhs-leipzig.de

Gedanken zu  
einer Lesermeinung

Kürzlich erhielt das Orts-
blatt-Leipzig eine Mail, in 
der sich eine Leserin über 
die Wahlwerbung der AfD 
empörte. „Menschen aus 
meinem Bekanntenkreis“, so 
schreibt sie, „sind einfach 
fassungslos! Ich verstehe, 
dass auch das Ortsblatt auf 
Werbung angewiesen ist, um 
es allen Bürger*innen kosten-
los zugänglich zu machen. 
Aber gerade hier sollte man 
sehr überlegt auswählen.  
Politik derart hat nichts in ei-
nem Ortsblatt zu suchen! 
Mir fehlen einfach die Wor-
te!!“  K.L.      
Mir eigentlich auch. Doch zu-
nächst möchte ich mich für 
die offene Meinung bedan-
ken. Wie die Leserin richtig 
bemerkt hat, handelt es sich 
um eine Anzeige. Und es steht 
jeder in der Bundesrepublik 
wählbaren Partei frei, eben-
falls im Ortsblatt eine Anzeige 
zu schalten.
Wir sind in der Tat auf Wer-
bung angewiesen und sichern 
somit auch vielen Mitarbei-
tern eine Erwerbsmöglichkeit.
Gestattet sei mir noch eine 
rein private Bemerkung. Ich 
bin nicht mutig, war es auch 
1989 nicht, als zigtausende 
DDR-Bürger auf den Straßen 
unter anderem für Meinungs-
freiheit demonstriert haben. 
Eins habe ich damals aller-
dings begriffen, Demokratie 
heißt, zuhören, miteinander 
reden, Toleranz üben, gemein-
sam um die Sache streiten, 
auch mal andere Meinungen 
auszuhalten. Vor über 30 Jah-
ren geschah das an Küchenti-
schen, auf den Straßen, später 
an runden Tischen. Ohne die-
se demokratische Streitkultur 
hätte es keine friedliche Re-
volution gegeben.
Für mich ist Frieden das 
höchste Gut – eine starke 
Demokratie vorausgesetzt.  
Jeder von uns trägt diesbe-
züglich Verantwortung. Ge-
meinsam haben wir es also 
in der Hand, wer nach dem  
26. September 2021 unsere 
Interessen vertritt. 

Elke Rath
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Anzeige

DähnDähn
Meister

Werkstatt

Volksgartenstraße 53–55 
04347 Leipzig im Permoser Eck
Tel. 0341 / 2 33 01 46
www.ep-daehn.de

Unsere Leistungen im Überblick 

•	 Verkauf + Anschluss von TV HIFI DVD 
Blueray, Einprogrammierung der Sender 
nach Wunsch, umfangreiche Erklärung 
der einzelnen Funktionen, seniorenge-
recht nach Bedarf 

•	 Fachgerechte Entsorgung der Altgeräte
•	 vor Ort Aufmessung und Beratung der 

richtigen TV-Größe
•	 Einmessung und Installation SAT-Spiegel  
•	 Apple Partner, Sky Partner, Installation 

des Sky-Receivers 
•	 Erklärung, Verkauf von Radio, Hifi und 

Multiroomgeräten 
•	 Verkauf von Notebook, PC, Multifunkti-

onsdrucker, Einrichten und Erklären der 
Funktionen, Notebook und PC Service 

•	 Reparaturen aller Art an den TV-Video- 
Hifi- und Multimediaprodukten 

•	 Netzwerk und PC-Installationsservice 
•	 unabhängige Beratung Mobilfunk, Fest-

netz, Kabelbetreiber
•	 Reparaturen von Haushaltsgeräten und 

Smartphones durch einen autorisierten 
Partner 

•	 Verkauf und ggfs. Einbau/Anschluss von 
Haushaltsgeräten. 

	 Wir finden das für Sie passende Gerät!
•	 Verkauf und Beratung von Kaffeevollauto-

maten sowie Kleingeräten
•	 Verkauf von Miele Waschmitteln bzw. 

Miele Pflegeprodukten aller Art 
•	 Exclusivpartner von Dyson und Bosch 
•	 Verkauf von Leasingrückläufern/ge-

brauchten LCD-TV in vielen Größen vor-
rätig ab 99 Euro 

Wir bemühen uns, allen Kunden 
zu helfen, egal ob ein neuer 
Kühlschrank, eine neue Wasch-
maschine, ein neuer Elektro-
herd, ein neuer Geschirrspüler 
oder ein neuer LED TV. 
Wir machen alles möglich und 
liefern, bauen ein und reparieren.

„Die vibrierende Dampflok bläst 
mächtige Rauchwolken in die 
frische Eifelluft. Den kurvenrei-
chen Anstieg schafft sie nur 
schnaufend und prustend. 
Sein Inneres drängt Win-
fried, mit 23 Jahren das El-
ternhaus im verschlafenen 
Eifeldorf zu verlassen, um 
in der weiten Welt seine be-
ruflichen Chancen und die 
ersehnte Anerkennung zu 
erhalten. 
Nach seiner ersten roman-
tischen, aber erfolglosen Liebe 
rafft er sich auf. Ohne Träume-
rei steckt er mit eisernem Wil-
len des Steinbocks seinen Kopf 
viele Jahre in Fachbücher und 
Gesetze. Trotz seiner Zielstrebig-
keit verläuft seine Lebensstraße 
privat und beruflich sehr kur-
venreich und führt ihn nach der 
Wende schließlich in den Osten 
Deutschlands. Dabei hilft ihm 
sein rheinländisches Tempera-
ment, niemals den Humor zu 
verlieren. Ihn erwartet schließ-

lich eine sehr persönliche Verände-
rung.“
In seinem Buch „Wer A sagt, sollte 

auch weiter-
gehen“, schil-
dert Winfried 
Niebes (Foto) 
unterschiedli-
che Episoden 
aus seinem Le-
ben. Der Autor 
berichtet von 
seinem Wer-
degang durch 

Kommunalpolitik, das Hochschul-
wesen und den Forschungssektor, 
wobei ihn sein Lebensweg aus der 
hinteren Eifel über das lebendige 
Köln und das damals hauptstädti-
sche Bonn in die sächsische Metro-
pole Leipzig führt. Hier ergreift er 
die besondere Chance, am Aufbau 
eines Forschungsinstitutes in Sach-
sen mitzuwirken. Die Bewältigung 
beruflicher und familiärer Probleme 
wird humorvoll und optimistisch 
geschildert.
Erst als Rentner startet er seinen 

Lebensepisoden
ISBN 978-3-347-09527-4 
17 EUR | Bestellungen per Mail: 
niebesbergfreund@gmx.de

langgehegten Plan, gegen das 
Vergessen zu schreiben. Im Jahr 
2018 erschien seine romanhaf-
te Autobiografie „Beamtenkühe 
und betrunkene Hühner“.
Winfried Niebes lebt in Leipzig. 
Er stellt seine Bücher nicht nur 
einem interessierten Publikum 
vor, sondern berichtet auch gern 
über seine Fahrrad-, Auto- und 
Bergreisen durch viele Länder. 

Buchvorstellung PR

Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

Die neue Spielzeit und das neue 
Ballettschuljahr 2021/2022 be-
ginnt am 7. September. Das Trai-
ning findet nach wie vor in den 
großen Hallen des Sport und Frei-
zeitparkes Leipzig, Schongauer-
straße 37, statt. 
Begeisterte Kinder und Jugendli-
che können sich für eine Aufnah-
me in die Ballettschule  bewerben.

i
Ballett-und Tanzpädagogin 
Karin Tönnessen | Schle-

henweg 26, Tel.: 0341 | 2512277,
Funk: 0151 | 53508621    

Ballettschule Paunsdorf

Bitte beachten:
Alle Veranstaltungen werden un-
ter den aktuellen gesetzlichen 
Bestimmungen durchgeführt: 
Abstand, Maske, geimpft-gene-
sen-getestet! 

Wandern + Spazieren
Di., 14.9. + Do., 30.9., 9 Uhr:	 
Entdeckungstour durch Delitzsch. 
Treff: 8.45 Uhr Leipzig-Hbf, Gleis 
17 (Abfahrt 09.01). 
Do., 16.9. + Di., 28.9., 9 Uhr: 
Entlang der alten Verbindungs-
bahn Connewitz- Plagwitz. 
Treff: 8.50 Uhr, S-Bahn Connewitz, 
Bornaische-/Höhe Prinz-Eugen- 
Straße (Linien 9, 11). 
Teilnahme jeweils: 4 EUR. 

Geführter Spaziergang
auch geeignet, für die, die nicht 
mehr so gut zu Fuß sind:
Di., 21.9.2021, 13 Uhr:
Geführter Spaziergang zum Abt-
naundorfer Park. Treff: 12.50 
Endstelle Linien 9, 70, 79, 80 in 
Thekla; Teilnahme: 4 EUR. 

Englisch-Konversation 
Montag 12.30 Uhr – Englisch-Kon-
versation. Kostenlose Schnupper-
stunde. 

Aktive Senioren – wandern, spazieren, aktiv Leben

Mi., 15.9., 14 Uhr:
Lesung. Erwin Leister, u.a. Ober-
spielleiter a. D. der MuKo Leipzig, 
liest aus seinem „Ungeschminkt - 
Im Galopp durch die geschenkte 
Zeit“. Ticket im VVK: 3 EUR.

Mi., 22.9., 14 Uhr 
Lesung „Wie herrlich leuchtet uns 
die Natur“. Ticket im VVK: 4 EUR.

Malen und Zeichnen 
jeden Dienstag 9 Uhr „Dienstags-
Maler"; jeden Freitag 9.30 Uhr 
„FreitagsMaler"

Di., 28.9., 13 Uhr:
Ausstellungseröffnung „Auf in 
die Berge …“ – die Dienstags- und 
FreitagsMaler stellen aus.

29. September, 10-12 Uhr:
550 Jahre Georg der Bärtige (2) 
Dia-Vortrag. Eintritt: 6 EUR. 

Folkloretanz - jeden Montag, 
12.15 Uhr  
Line Dance - jeden Montag 15.30 
Uhr. Teilnahme: 4 EUR bzw. 6 EUR

i Anmeldung: 
ASL e.V. | Döllingstraße 31
Telefon: 0341 | 2521451
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Immer wieder kommt es in diesem 
Sommer auch im Leipziger Raum 
zu Starkregenereignissen. Dabei 
steigen die Pegel nicht nur in Flüs-
sen wie Weißer Elster oder Mulde 
bedrohlich an - auch Entwässe-
rungsgräben laufen voll.
So verteilte die Freiwillige Feu-
erwehr Baalsdorf am 24. August 
an Anwohner des Pösgrabens in 
Kleinpösna vorsorglich Sandsäcke, 
die glücklicherweise zumindest bis 
Redaktionsschluss noch nicht zur 
Anwendung kommen mussten.

Seit einigen Jahren monieren indes 
die Bürger Kleinpösnas, dass die 
Entwässerungsgräben zwischen 
den Feldern nicht regelmäßig von  
Wildwuchs und Unrat befreit würden. Diese 
Pflege sollte eigentlich dem Leipziger Amt für 
Stadtgrün und Gewässer unterstehen, berich-
tete die für diesen Bereich zuständige Orts-
vorsteherin Annemarie Opitz aus Engelsdorf 
auf Anfrage. Genau das bleibe aus, sagen die 
Anwohner.
Sie machten für den jüngsten Rückstau des 
Pösgrabens mit Verlauf längs durch den Ort 

Starkregen: Wer pflegt die Entwässerungsgräben zwischen den Feldern? 

Am Pösgraben bei Kleinpösna

zudem aber „ökologisch angelegte" Schilfge-
wächse, insbesondere in Höhe der Zufahrt zum 
Kieswerk, für überschwemmte Felder verant-
wortlich. 

Hochwasserschutzkonzept  
wird überarbeitet
Das Amt für Stadtgrün und Gewässer äußer-
te sich ebenfalls zum Sachverhalt: „Die Stadt 

Leipzig ist für die Unterhaltung des 
Pösgrabens innerhalb der Stadt-
grenze zuständig. Im Auftrag des 
Amtes für Stadtgrün und Gewässer 
kümmert sich eine externe Firma 
regelmäßig um die Gewässerunter-
haltung am Pösgraben auf Leipziger 
Gebiet und trägt Sorge dafür, dass 
das Gewässer funktionstüchtig 
bleibt und der Abfluss gewährleis-
tet ist. Dabei werden die Anforde-
rungen an den Hochwasserschutz 
und auch ökologische /natur-
schutzfachliche Belange berück-
sichtigt. Bei dem angesprochenen 
Dauerregen kam es am Pösgraben 
zu einem kurzzeitigen Rückstau des 
Wassers. Das kann verschiedene 
Ursachen haben, etwa Brücken-

durchlässe und verrohrte Abschnitte".
Das Hochwasserschutzkonzept für den Pös-
graben werde aktuell überarbeitet, hieß es 
weiter, und: „Um den Hochwasserschutz im 
Gebiet Kleinpösna zu verbessern, werden auf 
Grundlage dieses Konzeptes in den kommen-
den Jahren geeignete Maßnahmen am Gewäs-
ser umgesetzt." 

Text | Foto: Anke Brod

Katzen, ob normale europäische 
Kurzhaar, langfellige Perser oder 
kuschlige Main Coone, stehen als 
Haustier in der Beliebtheitsskala 
der Deutschen ganz obenan. Rund 
15,7 Millionen soll es geben, sagt 
die Statistik , erhoben im Herbst 
2020 vom Marktforschungsins-
titut Skopos. Ob die Tierheimbe-
wohner dabei mitgezählt wurden, 
bleibt offen. Immerhin haben 
wir, die IG Katzenschutz Leipzig 
e.V., im vergangenen Jahr 33 Miezen aufge-
nommen, vermittelt wurden 34 „erwachsene“ 
Katzen sowie 17 Kitten. In diesem Jahr ver-
abschiedeten wir bis Mitte August bereits 28 
Katzen in ein neues Zuhause.
Nun, unsere mehr als 50 Samtpfoten, die der-
zeit bei uns leben, interessieren sich für die-
se Erhebung weniger. Für sie fällt anderes ins 
Gewicht: Ist mein Fressnapf gut gefüllt? Sorgt 
das Personal für blitzsaubere Räume? Sind die 
Toiletten immer mit frischem Streu versehen? 
Liegt die weiche Kuscheldecke im Lieblings-
korb? Und werde ich freundlich angesprochen, 
auch wenn ich so tue, als wäre das nicht nötig?
Dabei können die in der Obhut unseres Ver-
eins IG Katzenschutz lebenden Fellnasen si-
cher sein, dass ihr Wohlergehen allen rund 30 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern am 
Herzen liegt. Tagtäglich sorgt ein wechselndes 

Betreuungsteam dafür, dass Futternäpfe ge-
füllt, Räume und Freigehege geputzt und lie-
bevolle Zuwendung verteilt werden. Das war, 
trotz aller coronabedingten Unwägbarkeiten, 
auch in den vergangenen Wochen immer ga-
rantiert.
Tierschutz ist Herzenssache – das möchten wir 
zeigen. Dafür gibt es noch einen besonderen 
Grund: Unser Verein wurde 2001 gegrün-
det und besteht damit seit 20 Jahren. Es gab 
Höhen und Tiefen, Freud und Leid, viel Herz-
lichkeit und Unterstützung, aber auch bittere 
Enttäuschungen. Unser Verein ist gewachsen, 
auch zahlenmäßig, wir erfahren von vielen 
Seiten Unterstützung. In den vergangenen 
zweieinhalb Jahren konnten wir die Unter-
künfte für unsere Schützlinge nach und nach 
umgestalten und sanieren, auch wenn wir 
noch lange nicht fertig sind.

Obwohl Planungen in diesen 
Zeiten schwierig sind, haben 
wir uns entschlossen, gemein-
sam mit allen, die uns unter-
stützen, am 25. September ein 
Herbstfest zu feiern. 
Wir erwarten unsere Gäste 
von 13 bis 16 Uhr auf unserem 
Gelände in der Muldentalstr. 
2k in Leipzig-Liebertwolkwitz. 
Wir wollen uns bedanken und 
zeigen, was wir geschafft ha-

ben. Für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt.
Interessante Einblicke bietet zudem eine kleine 
Fotoschau – mit Originalaufnahmen vom Auf-
bau der Katzenhäuser vor 20 Jahren.
Spannend dürfte auf jeden Fall auch die Foto-
ausstellung „Erkennst du Mich?“ mit Samtpfo-
ten sein, die durch unseren Verein ein neues 
Zuhause gefunden haben. Vielleicht ist Ihre 
Katze auch dabei? Wenn Sie eine Katze von 
uns adoptiert haben, freuen wir uns auf Ihre 
Fotos. Wir möchten gern erfahren, was aus ihr 
geworden ist.
Wir freuen uns auf diesen Tag - seien Sie uns 
herzlich willkommen!

i IG Katzenschutz Leipzig
Muldentalstraße 2 k
04288 Leipzig

samtpfoten@katzenschutz-leipzig.com
www.Katzenschutz-leipzig.com

Seit 20 Jahren im Dienst der Samtpfoten

Katzenschutzverein lädt zum Herbstfest mit Fotoschau ein
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Haushaltsauflösung 
Am 18.09.2021 von 10.00 bis 
18.00 Uhr und 19.09.2021 von 
10.00 bis 14.00 Uhr findet in der 
Zweinaundorfer Str. 123 in Mölkau 
ein privater Flohmarkt statt. 

Kommen Stöbern Kaufen! 
Wir freuen uns auf Sie. 

Begonienweg 1 • 04319 Leipzig
Tel. 0341/65 85 34 27 • Mobil 0160/4 98 43 42

www.tierarztpraxis-engelsdorf.de
Öffnungszeiten: Mo./Mi. 9–11 Uhr & 16–19 Uhr

Di./Do. 16–19 Uhr • Fr. 14–17 Uhr
Sa. 9–11 Uhr

Kurse und andere Veranstaltungen starten wieder

Jugend- und Altenhilfeverein – der Name ist Pro-
gramm, denn für alle Altersstufen ist etwas dabei! 

Liebe Mitglieder, liebe 
Freunde des Vereins,
mit zahlreichen Mitgliedern und 
Gästen konnten wir im Juli und 
August verschiedene schöne Ver-
anstaltungen durchführen. Wie 
angekündigt besuchten wir die 
Parkgaststätte Falkenhain und er-
freuten uns neben kulinarischen 
Genüssen am musikalischen Bei-
trag von Andrea und Wilfried 
Peetz. 
In den Sommerferien begleite-
ten wir zudem 40 Ferienkinder ins 
Feriendorf „Hoher Hain“ bei Lim-
bach-Oberfrohna und sicherten 
mit großzügiger Unterstützung 
der Wohnungsbau-Genossenschaft 
Kontakt e.G., der Sachsen Asse-
kuranz – Leipziger Versicherungs-
dienst GmbH und der B&O Bau und 
Projekte GmbH eine unbeschwerte 
und erlebnisreiche Zeit. 

Modenschau
Über 100 Vereinsmitglieder und 
Gäste verfolgten die Modenschau 
mit Michael Kèfalas. Ausgelassen 
und schwungvoll präsentierten 
Vereinsmitglieder noch Som-
mermode und gaben schon mal 
Ausblick auf den Herbst. Für die 
Vorstellung der Winterkollektion 
haben wir den Mittwoch, 27. Ok-
tober 2021, Beginn 15 Uhr, Einlass 
14 Uhr geplant.

Impfangebote
In den vergangenen Monaten ha-
ben wir zahlreiche Impfangebote 
des mobilen Impfteams des DRK in 

unseren Räumlichkeiten begleitet.
Gern informieren wir Sie, wenn es 
die Möglichkeit zu einer ergänzen-
den 3. Impfung gibt.

Sport frei!
Schrittweise beginnen die ver-
schiedenen sportlichen Gruppen 
des Vereins, die Angebote für den 
Seniorensport unter der Leitung 
von Silke Tzrinka sind vorbereitet, 
die ersten Kurse starten im Sep-
tember dienstags ab 19 Uhr in der 
Goldsternstraße 9. 
Im Januar 2022 geht es weiter mit 
Kursen am Montag und Freitag 
vormittags. Weitere Interessen-
ten am Seniorensport melden sich 
bitte kurzfristig bei uns, damit wir 
entsprechend planen können.
Auch das Tischtennisangebot wird 
fortgesetzt, einige zeitliche Än-
derungen sprechen wir mit den 
bisherigen Teilnehmern ab. Neue 
Interessenten sind willkommen.

Kabarett
Ein besonderer Nachmittag erwar-
tet uns im Oktober mit zwei Kaba-
rettist*innen vom Leipziger Kaba-
rett „Die Funzel“, die Veranstaltung 
findet am 13. Oktober 2021 in der 
Goldsternstraße 9 statt. Aufgrund 
der großen Nachfrage haben wir 

uns entschlossen, zwei Veranstal-
tungen am gleichen Tag durchzu-
führen. Den Ablauf haben wir uns 
wie folgt vorgestellt:
1. Veranstaltung: 
Einlass 14 Uhr, Kabarett von 
15 – 16 Uhr, Ende 16.15 Uhr.
2. Veranstaltung: 
Einlass 16.30 Uhr, Kabarett von 
17 – 18 Uhr, Ende ca. 18.45 Uhr. 
Die Eintrittskarten für Ihre ge-
wünschte Veranstaltung können 
Sie ab 6. September zu unseren 
Kassenzeiten, montags 9 – 12 Uhr 
und dienstags 13 – 15 Uhr oder 
nach individueller Abstimmung 
erhalten. Der Chef des Kabaretts 
Torsten Wolf wird Sie am Mon-
tag, 22. November 2021 zusätzlich  
bei uns begrüßen und in seiner 
charmanten, witzigen und unter-
haltsamen Art aus seiner vielfäl-
tigen Tätigkeit berichten. Nutzen 
sie diese Chance, den beliebten 
Künstler persönlich zu treffen, wir 
freuen uns sehr darauf.

Der Büchertisch wurde mit zahl-
reichen interessanten Exemplaren 
wieder gut gefüllt und steht seit 
kurzem vor dem Eingang in der 
Goldsternstraße 9. Falls Sie ihn 
nicht entdecken, fragen Sie uns 
danach. Auch unsere fleißigen 
Kreativen haben die Pause gut 
genutzt und sie freuen sich auch 

weiter über Wollspenden. 
Auch unsere Fahrradwerkstatt im 
Hof der Waldzieststraße 6 ist wie-
der dienstags von 15 – 17 Uhr für 
Sie geöffnet. Zurzeit werden ge-
spendete Fahrräder repariert, um 
ein gemeinsames Projekt mit dem 
Quartiersmanagement und der 
Koordinierungsstelle für Migrati-
on\Integration zu unterstützen.

Hilfe für Senioren
Um alle Anfragen zur Unterstüt-
zung im Haushalt, zur Einkaufshil-
fe und Begleitdiensten gerecht zu 
werden, wurden die Teams in Grü-
nau und Paunsdorf mit Mitarbei-
ter*innen verstärkt. Termine und 
Arbeitsabläufe wurden umgestellt, 
um möglichst die Kundenwünsche 
optimal zu erfüllen. Wir bitten 
auch an dieser Stelle alle um Ver-
ständnis für eventuell notwendige 
Änderungen. Wenn auch Sie für 
Familienmitglieder oder Freunde 
Hilfe oder eine Beratung benöti-
gen, sprechen Sie uns gern an.
Herzliche Grüße von 
Ihrem Team des Jugend- und 
Altenhilfeverein e. V.

i Goldsternstraße 9
04329 Leipzig
Telefon 0341 | 2532287
info@javleipzig.de 
www.javleipzig.de

Anzeigen
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Ganz im Stil des Märchens „Tisch-
lein-Deck-Dich“ verwandelte sich 
erneut das Seniorenzentrum in 
Althen am Dienstag, dem 24. Au-
gust, in eine ganz besondere Eis-
diele. An diesem Tag waren alle Be-
wohner, Mitarbeiter und Besucher 
zur großen Eis-Party eingeladen. 
Ab dem frühen Vormittag drehte 
sich im Seniorenzentrum Althen 
alles um Schokolade, Vanille, Erd-
beere, Eis am Stiel und kühle Ge-
tränke. 

Für einmalig 4 Euro konnte man 
nämlich so viel Eis schlemmen, 
wie man mochte und schaffte und 
damit sogar etwas Gutes tun. Die 
Erlöse der Aktion werden für einen 
guten Zweck gespendet.
„Eis schlemmen, so viel man 
schafft, gemeinsam Spaß haben 
und gleichzeitig etwas Gutes tun, 
darum geht es bei unserer jähr-
lichen Flatrate-Eis-Aktion“, sagt 
Einrichtungsleiterin Uta Groh-
mann, „wir wollten mit unseren 
Mitmenschen ein riesiges Eis-Fest 
veranstalten und rundum gute 
Laune verbreiten!“ 
Neben dem Spaßfaktor hat der 
„Flatrate-Eis-Genuss“ aber auch 
einen ernsten Hintergrund. Das 
Team der Residenz will damit 
nicht nur alle großen und kleinen 
Naschkatzen verführen, sondern 
spendet die Erlöse einem guten 

Eis essen für den guten Zweck: Schlemmen, so viel man wollte

Zweck. Über 400 Euro kamen auf 
diesem Wege zusammen. In den 
nächsten Tagen werden Mitar-
beiter und Bewohner gemeinsam 
beraten, wer der glückliche Emp-
fänger der Spende sein soll. „Wir 
werden gesondert darüber berich-
ten, wem die Spende zukommen 
wird“, verspricht Einrichtungslei-
terin Uta Grohmann. 

Bundesweit veranstalten alle zur Alloheim Gruppe gehörenden Residenzen die Eis-Flatrate-Tage für den 
guten Zweck. Alle Termine finden Sie unter www.alloheim.de. Mehrere Tonnen Eis hat das Team um Ser-
vice-Chef René Hartmann bereits organisiert, um es pünktlich an insgesamt 155 Standorte zu verteilen.

Die beste Nachricht der Woche 
kam aus dem Sächsischem Kul-
tusministerium (SMK). Darin wird 
sich dafür ausgesprochen, dass 
die Schreibweise im Schulunter-
richt künftig ohne Sonderzeichen 
– Sternchen, Unterstrich und Bin-
nen-I – empfohlen wird. 
Um allen gerecht zu werden, wird 
noch der Hinweis gegeben, wenn 
möglich beide Formen zu ver-
wenden, also Schülerinnen und 
Schüler. Wie gesagt, es ist eine 
Empfehlung und es gibt schon 
wieder Stimmen, die da meinen, 
dass den Lehrern die Anwendung 
überlassen werden sollte. Hop 
oder top? Aus meiner Sicht soll-
ten alle Schülerinnen und Schüler 
nach gleichen Regeln unterrichtet 
werden. Zu meinen Zeiten gab es 

ein klares Regelwerk – sprich DU-
DEN. Der war für alle verbindlich. 
Jetzt gibt es mehr Fragen als Klar-
heiten. 
Übrigens: Ich wünschte mir noch 
eine zweite gute Nachricht:	   
Hoffentlich wird auch das Nach-
denken über das Buchstabenal-
phabet über Bord geworfen. Ich 
habe mich so an Ludwig gewöhnt, 
obwohl ich Leipzig durchaus liebe.   
Fakt ist: Jeder siebte Erwachsene 
in Deutschland ist ein funktionaler 
Analphabet. 7,5 Millionen Men-
schen zwischen 18 und 64 Jahren 
können zwar einzelne Sätze lesen 
oder schreiben, haben aber Pro-
bleme, zusammenhängende kür-
zere Texte zu verstehen. Darüber 
sollte man doch einmal gründlich 
nachdenken. Oder?                     era

Endlich oder unendlich?

Große „Eis-Party“ im Seniorenzentrum in Althen – der Erlös wurde gespendet

  
  
  

  
    

  
  

  
  

Uta Grohmann	 uta.grohmann@alloheim.de

034291-37503	 015155013918 

Um die besten Pflegefachkräfte (w/m/d) 
zu finden, bieten wir mindestens 
3.100 gute Gründe:
+ Top-Gehalt und und

Dienstwagen auch zur 
privaten Nutzung

+ Flexibilität in Voll- oder Teilzeit
+ Betriebliche Altersvorsorge und 

Zusatzversicherung
+ Arbeitgeberfinanzierte Aufstiegschancen

Seniorenzentrum Althen
Saxoniastraße 32 · 04319 Leipzig-Althen
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Anzeigen

Wir schließen unser Geschäft!

Inhaber: R. Seja
Tel./Fax: 0341-5 20 57 76
04329 Leipzig
Am Vorwerk 9

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr.:�9.00–12.30 Uhr
� 13.00–18.00 Uhr
Sa.:� 9.00–12.00 Uhr

Werte Kundschaft, ab dem 24. September 2021 
gehen wir in unseren wohlverdienten Ruhestand!

Wir danken Ihnen für die langjährige Zusammen- 
arbeit und das entgegengebrachte Vertrauen 

und wünschen Ihnen alles Gute!

Ab Oktober führt ein neuer Betreiber das Geschäft weiter.

Ihr Paunsdorfer Fahrradgeschäft Ralf Seja

Die Seminarreihe VEREINT 
MEHR BEWEGEN geht in die 
nächste Runde und findet auch 
in diesem Jahr komplett digital 
statt! 
Es sind wieder spannende Work-
shops für Engagierte in Initiati-
ven und Vereinen im Angebot. 
Die praxisnahen Online-Seminare 
helfen Ehrenamtlichen, die all-
täglichen Herausforderungen 
im Vereinsalltag besser zu be-
wältigen. Dabei gehen Wissens-
vermittlung und Vernetzung 
Hand in Hand, um die Leipzi-
ger Engagement-Landschaft zu 
fördern und zu vergrößern. In 
diesem Jahr geht es insbeson-
dere darum, Vereine bei ihren 
pandemiebedingten Herausfor-
derungen zu unterstützen, zum 
Beispiel mit Online-Seminaren 
zu aktuellen Themen wie di-
gitaler Freiwilligengewinnung 
und zur (Re-)Aktivierung von 
Engagierten, welche sich mögli-
cherweise aus dem Vereinsleben 
zurückgezogen haben. Zertifi-
ziertes, umfangreiches Wissen 

Fallstricke bei der Projektarbeit. 
Seminartermine von Oktober 
bis November 2021: 
• 01.10.2021 | Sicherstellen 
der Vereinsarbeit – Alternative 
Finanzierungsmöglichkeiten 
jenseits von Fördermitteln
• 08.10.2021 | (Re-)Aktivierung 
von Engagierten – Wie weiter nach 
und mit Corona?
• 11., 13. & 15.10.2021 | Grundlagen 
der Buchhaltung in gemeinnützigen 
Vereinen
• 02. & 03. 11.2021 | Digitale Frei-
willigengewinnung - Wie mache ich 

und Handwerkszeug liefert der 
Basiskurs Freiwilligenkoordination. 
Im Fundraising-Seminar sollen al-
ternative Finanzmittel für Vereine 
jenseits von Fördergeldern aufge-
zeigt werden, z. B. wenn Mittel aus 
dem Zweck- oder wirtschaftlichen 
Geschäftsbetrieb wegfallen sind. 

Im Vordergrund des Seminars 
„Grundlagen der Buchhaltung in 
gemeinnützigen Vereinen“ ste-
hen das Management für Schatz-
meister*innen und das Vermeiden 
vereins- und steuerrechtlicher 

meinen Verein attraktiv für eine 
junge digitale Zielgruppe?
• 24. bis 26.11.2021 | Basiskurs 
Freiwilligenkoordination - Er-
folgreich Freiwillige gewinnen 
und begleiten (Zertifikatskurs)

Teilnahmegebühr für die Se-
minare: zwischen 10 EUR und 
30 EUR. 

i Anmeldung für die Semi-
nare erfolgt online; alle 
Infos dazu sind auf unse-

rer Webseite zu finden: 
freiwilligen-agentur-leipzig.de/
vereint-mehr-bewegen.

Die Seminarreihe VEREINT MEHR 
BEWEGEN ist ein Projekt der 
Servicestelle für Vereine der 
Freiwilligen-Agentur Leipzig. 
Das Projekt wird mitfinanziert 
mit Steuermitteln auf Grund-
lage des von den Abgeordne-
ten des Sächsischen Landtages 
beschlossenen Haushaltes und 
ist gefördert durch die Stadt 
Leipzig.

Neuauflage der digitalen Seminarreihe für Engagierte 

Di, 07. Sept., 15 bis 17 Uhr:
Bunter Familiennachmittag mit 
vielfältigen Angeboten für Famili-
en mit Kindern bis zum Schulan-
fang. Kostenlos, ohne Anmeldung.
Mi, 08. Sept., 10 bis 11.30 Uhr: 	
Netze knüpfen: Lerne online ande-
re Familien kennen. Kostenfreies 
interaktives Online-Programm. 
Anmeldung: marie.neuenfeld@
muetterzentrum-leipzig.de
Di, 21. Sept., 18 bis 19.30 Uhr: 	
Erste Hilfe am Baby und Kleinkind. 
Kostenfreies Angebot im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe „Gemein-
sam wachsen” der AOK PLUS. 

Anmeldung per E-Mail an:
anne-lene.peters@muetterzent-
rum-leipzig.de
Fr, 24. Sept., 10 bis 11.30 Uhr: 	
Schmetterlingsmassage für Babys
ab 6 Wochen, mit Hebamme Ma-
nuela. Anmeldung: 
manu.tesch@gmx.net
Di, 28. Sept., 11.15 bis 12 Uhr: 
Hebammensprechstunde
mit Hebamme Manuela. 
Anmeldung: 0171-8894668.

i Familienzentrum
Wiesenstraße 20 
Telefon: 0341 | 6897900

Familienzentrum Paunsdorf
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LOGOPÄDISCHE PRAXEN SANDRA KÖPPIG
Zentrale Rufnummer: 0341 / 2 53 68 72 (ganztägig erreichbar) 

www.logopaedische-praxis-koeppig.de

Am Vorwerk 15 • Paunsdorf      Wurzner Str. 154 a • Sellerhausen
Gorkistr. 97 • Schönefeld

Unsere Praxen:

• Sprach-,	 • Schluck-  
• Stimm-,	   störungen
• Sprech-,                      

Hermann Richter
Orthopädie-Schuhtechnik
Inh. Jens Richter

Mo: 9-12 u. 14-18 Uhr • Di: 9-12 u. 14-17 Uhr • Mi: 9-12 u. 14-15.30 Uhr
Do: 9-12 u. 14-18 Uhr • Fr: 9-12 Uhr (und nach Vereinbarung)

Clara-Wieck-Str. 2a · 04347 Leipzig
☎ 2 31 30 13

Alle Kassen und Behörden

Straßenbahn Linie 1, Buslinie 70 u. 90 + 70E · www.orthopaedie-schuhtechnik-richter.de

• Orthopädische Maßschuhe • Einlagen 
    • Schuhzurichtungen • Innenschuhe • Orthesen 
        • Kompressionsstrümpfe • Maßschuhe • Reparatur 
            • Hausbesuche • Diabetesversorgung 
                • Fußdruckmessung

www.orthopaedie-schuhtechnik-richter.de
Seit 50 Jahren im Dienste unserer Patienten

Anzeigen

Engelsdorfer Str. 57 · 04316 Leipzig-Mölkau
Tel. 0341/256 490 90 · E-Mail: info@ergotherapie-jessel.de

www.ergotherapie-jessel.de

Pädiatrie • Geriatrie • Neurologie
Psychiatrie • Orthopädie/Chirurgie

Präventionskurse

Individuelle und qualifizierte 
Beratung und Behandlung 

in den Bereichen:
Pädiatrie • Geriatrie • Neurologie
Psychiatrie • Orthopädie/Chirurgie

PräventionskurseUnsere Räume erstrahlen in neuem Glanz,  
vereinbaren sie einen Termin unter: 0341 / 251 44 22  

und wir bringen auch sie wieder zum Strahlen.

Wir freuen uns auf sie.  

Zahnarztpraxis Anika Kühnert
im Paunsdorf Center

altersgerecht.eu: „Beratung ist bei uns das A und O“
Im Ortsblatt-Leipzig haben wir in 
den vergangenen Monaten mehr-
fach über das Leipziger Unternehmen 
altersgerecht.eu informiert. Dabei 
ging es in erster Linie um das Wohnen 
in den eigenen vier Wänden, speziell 
allerdings um Sanitäranlagen, die im 
fortgeschrittenem Alter oder bei ge-
sundheitlichen Beeinträchtigungen 
regelrecht zur Sicherheitsfalle wer-
den können. Duschen statt Baden 
lautete das Motto. Die Handwerker 
um Christian Gallasch unterbreiteten 
deshalb Angebote, wie Gefahren-
quellen beseitigt werden können. 

Aber das Unternehmen kümmert sich 
nicht nur um Fördermittel für den 
Umbau eines barrierefreien Bades. Im 
Laufe der Zeit hat sich altersgerecht.
eu zu einem kompetenten Partner 
in Sachen Betreuungs- und Entlas-
tungsleistungen entwickelt. 
Wussten Sie übrigens, dass Pfle-
gebedürftigen insgesamt 125 Euro 
Entlastungsleistungen im Monat 
zustehen, völlig unabhängig vom 
Pflegegrad? Und dass es dabei kei-
ne Rolle spielt, ob Pflegebedürfti-
ge in Stufe 1 oder 5 kategorisiert 
sind? Voraussetzung für den Leis-
tungsbezug ist lediglich die häusli-
che Pflege. Die Unterstützung und 
Hilfeleistung ist vielfältig – reicht 
von Dienstleistungen im Haushalt 
über Begleitservice bis hin zur in-
dividuellen Tagespflege. 
Nicht nur Senioren können diese 
Dienstleistungen in Anspruch neh-

PR

men, auch bei gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen steht Ihnen 
Hilfe zu. Welche Möglichkeiten 
konkret für Sie oder für einen 
pflegebedürftigen Angehörigen 
zutreffen, erfahren Sie bei alters-
gerecht.eu. 
„Wir beraten Interessenten umfas-
send über Fördermittel & Betreu-
ungs- und Entlastungsleistungen 
gemäß §45b Sozialgesetzbuch 11 
(SGB XI)“, erklärt Christian Gal-
lasch. „Viele Menschen wissen 
gar nicht, welche Möglichkeiten 
es gibt, sich den Alltag bei einem 
Handicap leichter zu gestalten. 
Oder sie haben einfach Hemmun-
gen, soziale Hilfe bei den Behörden 
zu beantragen. Uns liegt es sehr 
am Herzen, dass Pflegebedürftige 
ihren Tag aktiv mitgestalten kön-
nen und die Angehörigen entlastet 
werden. Daher möchten wir als 
zuverlässiger Berater in all diesen 

Fragen fungieren. Einkäufe, Er-
ledigungen, Backen, Theater und 
Kinobesuche, das sind nur einige 
Alltagsaktivitäten, bei denen wir 
von altersgerecht.eu Sie begleiten 
und unterstützen. Ziel ist es, dass 
Sie bis ins hohe Alter die Annehm-
lichkeiten Ihrer eigenen Wände ge-
nießen können. Insofern schauen 
wir natürlich auch in Ihr Bad, ganz 
einfach, damit Sie sich rundum si-
cher fühlen.“
Kontaktieren Sie uns, und machen 
Sie uns zu Ihrem persönlichen 
Partner in Sachen Betreuungs- 
und Entlastungsleistungen.

i altersgerecht.eu
Telefon: 0163 | 5000 480
Montag - Freitag: 8-16 Uhr

E-Mail: info@altersgerecht.eu
Ansprechpartner:  
Christian Gallasch 
Bernhardstraße 30 
04315 Leipzig

Unter dem Motto „Auch Leip-
zigerinnen und Leipziger sind 
verwundbar! #ÄrmelHoch“ 
gehen die mobilen Impfteams 
des DRK und des Kommunalen 
Eigenbetriebes Leipzig/En-
gelsdorf (KEE) im Auftrag des 
Sozialamtes der Stadt Leipzig 
in den nächsten drei Wochen 
nochmals verstärkt in die 
Stadtteile, um auch Menschen 
zu erreichen, die bspw. noch 
nicht die Möglichkeit hatten, 
das Angebot wahrzunehmen. 
Die Impfteams sind bereits seit 
Ende Juli bis in den September 
hinein in etlichen Stadtteilen 
unterwegs, wie beispielsweise 
Grünau, Paunsdorf, Reudnitz, 
Stötteritz oder Gohlis. 
Mehr als 6.000 Menschen ha-
ben dieses Angebot bereits 
seit dem 22. Juli 2021 in An-
spruch genommen. Im Sep-
tember wird es am 18. und 19. 
September zusätzlich ein Imp-
fangebot im Neuen Rathaus 
geben. 
Die einzelnen Standorte, An-
fahrtswege und Zeiten sind 
auf der Internetseite abrufbar: 
www.impfung-leipzig.de 
Wichtige Fragen zum Thema 
Impfung werden außerdem 
unter der kostenlosen Telefon-
nummer 0800 0 161 161 von 
Mo bis Fr zwischen 7.30 bis 
15.30 Uhr beantwortet. 

Mobile Impfteams 

Barrierefreier Badumbau für 0,00 Euro*
* bei vorhandenem Pflegegrad

Das können Sie erwarten ...
 Wir arbeiten schnell und zuverlässig.
 Alles aus einer Hand.
 Kostenlose Beratung - schon am Telefon.
 Unsere Produkte sind sicherheitsgeprüft.
 Bis zu 4.000,- EUR Kostenübernahme von der Krankenkasse

Rufen Sie gleich an
( (+49 | 0) 163 - 5000 480

Die telefonische Beratung ist kostenlos und unverbindlich!

DUSCHEN statt BADEN



Seite 14	 Vorgestellt

Anzeige

Gespräche mit der Familie, Freun-
den oder den Nachbarn berei-
chern den Alltag und fördern die 
geistige Gesundheit. Ein Leben 
ohne Kommunikation und Aus-
tausch ist kaum vorstellbar. Doch 
unerwartete Ereignisse, wie zum 
Beispiel ein Schlaganfall, können 
schnell zum Verlust der Sprache 
führen. Auch unter Kindern sind 
Aussprachestörungen oder Ver-
ständnisschwierigkeiten häufige 
Probleme. Ein Besuch in unserer 
logopädischen Praxis kann Ihnen 
helfen!

Das Team „Dialogo“ empfängt 
seit dem 01. August 2021 in der 
Poserstraße 1a in 04347 Leipzig 
Patienten und Patientinnen. Für 
jedes Alter werden Therapien in 
den Bereichen Stimm-, Sprech-, 
Sprach- und Schluckstörungen 
angeboten. In einer angenehmen 
und modernen Atmosphäre wer-
den Sie bestmöglichst beraten. 

Sprache und Sprechen bedeuten Lebensqualität 

Neueröffnung der Praxis für Logopädie Juliane Zeiger
PR

Die Therapien finden, abhängig 
von der Diagnose, beispielsweise 
in einem der großen Therapieräu-
me, im Bewegungsraum (u. a. 
mit Trampolin und Kletterwand) 
oder tierunterstützt mit dem 
Praxishund Persy statt. Das Team 
kommt aber auch gern zu Ihnen 
nach Hause, bietet auch Therapi-
en in Kindergärten und Senioren-
heimen an. 
In Zukunft möchten die Mitar-
beiter die Möglichkeiten ihrer 
logopädischen Arbeit vergrößern 
und Stimmcoaching für sprechin-
tensive Berufe (Erziehende, Leh-
rende, Call-Center-Angestellte) 
sowie Krabbelgruppen und Kin-
derturnen anbieten.
Das Team um Juliane Zeiger freut 
sich auf Ihren Besuch! 

i Ein zweiter Standort be-
findet sich in der Tauchaer 
Straße 12 | 04357 Leipzig.

https://www.dialogo-leipzig.de

Das Team von Dialogo, Praxis für Logopädie Juliane Zeiger, freut sich 
darüber, nun auch Patientinnen und Patienten in Schönefeld in der 
Poserstraße 1a beraten und betreuen zu können.	 Foto: privat

Waldkerbelstr. 12 · 04329 Leipzig
Telefon: 0341/ 25 93 10
www.hainbuchen-apotheke-leipzig.de
Öffnungszeiten
Mo - Fr	 08:00 - 18:30 Uhr
Sa	 08:00 - 12:00 Uhr

Hainbuchen-Apotheke
im neuen Gewand

Endlich, nach vielen Wochen „Baustelle“ ist es nun soweit.
Wir sind bis auf Kleinigkeiten fertig mit dem Umbau 

und freuen uns, Sie ab Mitte September in 
unseren neuen Räumlichkeiten begrüßen zu dürfen.

Wir bedanken uns mit kleinen Überraschungen 
für Ihr Verständnis in Bezug auf die eine oder andere 

Unannehmlichkeit während der Umbauphase.
Schauen sie herein!

Das Team der Hainbuchen-Apotheke

Wir sagen Danke für 25 Jahre Treue
Angebotspreise vom 13.09.21 – 18.09.21

Damenhaarschnitt
Fönwelle + Styling ab 34,50 € statt  39,50 €

Herrennaßschnitt
incl. Styling 20,00 € statt 25 €

Haarfarbe
ab 33,50 € statt 38,50 €

incl. 1 Glas Sekt zum Anstoßen  
Wir freuen uns auf Sie !

Ihr Hair-Point Team
Hainbuchenstr. 41
04329 Leipzig

Vereinbaren Sie gerne einen Termin unter: 0341-2523657



	 Seite 15Kulinarik

Anzeige

Zur kälteren Jahreshälfte ziehen wir kurzer 
Hand einfach wieder in unsere Eventhalle um.
 
NEU ist die einzigartige Location in Mitten von 
alten Gemäuern und industriellen Scharm.
Gleich bleibt das Frische und Leckere aus der 
hauseigenen Küche, zubereitet mit ganz viel 
Liebe von unserem Chefkoch.
 
Ob Euch unsere Superfood Bowl mit knackigen 
Gemüse, Avocado und Granatapfelkernen in 
Veganer oder Protein Variante verzaubert oder 

Ihr eher der Red Spicy Curry Typ seid, der es 
auf thailändische Art mag zu dinnieren, solltet 
Ihr selber herausfinden. Ihr habt die Qual der 
Wahl.
Vielleicht seid ihr aber auch der Rustikal und 
Deftig Typ, der unseren Homemade Bürger 

Drinnen is(s)t man einfach wunderbar.

vom Grill mag, vorn weg ein kleines feuriges 
Kokosmilch Süppchen und fertig ist die kuli-
narische Reise mit Genuss Garantie.

i Leuchtenbau Eventlocation –	   
Bar & Restaurant 

Riesaerstraße 56 | 04328 Leipzig
Jeden Freitag & Samstag | open: 17 Uhr
Reservierung telefonisch über unsere Hotline 
0341 | 26476100 oder über unsere Webseite: 
www.leuchtenbau-eventlocation.de
E-Mail: info@leuchtenbau-eventlocation.de 

L u

PR
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Hotline  0341 983 89 80

www.KANZLEI-NUSSMANN.de

FACHANWÄLTIN für ERBRECHT
ZERTIFIZIERTE TESTAMENTVOLLSTRECKERIN

ZERTIFIZIERTE MEDIATORIN

FACHANWÄLTIN für FAMILIENRECHT

CORONA-HILFE: Wir übernehmen Ihre Selbstbeteiligung 
der Rechtsschutz-Versicherung bis 150 EURO

14.09. 18.00 Uhr	 Scheidung leicht gemacht

16.09. 18.00 Uhr	 Vorsorgevollmacht & 
	 Testamentsgestaltung

Vorsicht Nachteile beim Berliner Testament
Viele Ehepaare haben den 
Wunsch, sich gegenseitig zum 
Alleinerben nach dem Tod des 
Erstversterbenden einzusetzen. 
Soweit Kinder vorhanden sind, 
sollen diese in der Regel erst 
nach dem Tod des Letztverster-
benden der Eheleute zu gleichen 
Teilen - gerecht - erben.
Leider wird das allgemeine Ber-
liner Testament bereits diesen 
Ansprüchen nicht gerecht. Dane-
ben hat es wesentliche steuerli-
che Nachteile, die wir erläutern.

Rechtstipp PR

Anzeigen

1. 	Einschränkung 
	 der Handlungsfähigkeit
Wenn es später zum Streit 
zwischen dem überlebenden 
Ehegatten und den erbenden 
Kindern kommt, kann der über-
lebende Ehegatte die undankba-
ren Kinder nicht mehr enterben! 
In dieser Situation wird oftmals 
versucht, durch Schenkungen 
zu Lebzeiten den Kindern das 
Vermögen zu entziehen. Dabei 
wird aber übersehen, dass die 
Kinder solche „beeinträchtigen-
den Schenkungen“ von den Be-
schenkten zurückfordern kön-
nen.
2.	 Entstehung von 
	 Pflichtteilsansprüchen
Die Schlusserben haben einen 
Pflichtteilsanspruch im ersten 
Erbfall. Ein nicht gemeinsa-
mes Kind der Eheleute kann als 
Schlusserbe zusätzlich seinen 
Pflichtteil im ersten Erbfall er-
halten. Unzureichende Pflicht-

teilsklauseln strafen nicht die 
Kinder, die zwar keine Zahlung 
des Pflichtteils, aber eine ggf. 
aufwendige und teure notarielle 
Zusammenstellung des Nachlas-
ses fordern.
3.	 Bindung des Testaments 
	 bei Wiederverheiratung
Die Wiederverheiratung ermög-
licht dem überlebenden Ehegat-
ten die Lösung von dem ehege-
meinschaftlichen Testament.
4. 	Steuerliche Nachteile
Beim Berliner Testament kann 
es durchaus vorkommen, dass 
einer der Schlusserben nur mit 
dem erstverstorbenen Erblasser 
verwandt ist, aber nicht mit dem 
letztversterbenden Ehegatten. Es 
greift dann nicht die Steuerklas-
se I der Kinder, sondern die un-
günstigere Steuerklasse III.
Da im Rahmen des Berliner Tes-
tamentes bei Tode des Erst-
versterbenden die Kinder nicht 
zur Erbfolge gelangen, wird der 
Steuerfreibetrag der Kinder „ver-
schenkt“. Ein weiterer wesentli-
cher Nachteil ist, dass der Nach-
lass des Erstversterbenden zwei 
Mal versteuert wird.
Fazit:
Das Berliner Testament ist weit 
verbreitet. Dennoch werden oft 
Fehler bei der Gestaltung ge-
macht, die zu schwerwiegenden 
Nachteilen führen. Diese Nach-
teile können durch geschickte 
Gestaltung vermieden werden. 
In manchen Fällen sollten aber 
Alternativen zum Berliner Testa-
ment erwogen werden. Sie kön-
nen sich von einem auf Erbrecht 
und Erbschaftssteuer speziali-
sierten Rechtsanwalt - einem 
Fachanwalt für Erbrecht beraten 
lassen.

i KANZLEI NUSSMANN
Für Terminabsprachen ste-

hen wir Ihnen täglich bis 22 Uhr 
und am Wochenende zur Verfü-
gung. Sie erreichen unsere 
RECHTSBERATUNG | WURZEN:	
Telefon: 03425 | 90020
RECHTSBERATUNG | LEIPZIG:	
Telefon: 0341 | 9838980

gez. M. Peper
Fachanwältin für Erbrecht & Zer-
tifizierte Testamentsvollstrecke-
rin, Fachanwältin für Familien-
recht & Zertifizierte Mediatorin

Marion Peper, Rechtsanwältin
Fachanwältin für Erbrecht & 
Fachanwältin für Familien-
recht

Die Stiftung Bürger für Leipzig ver-
anstaltet vom 15. September bis 
zum 14. Oktober eine Workshop–
reihe in den Stadtteilbibliotheken 
Paunsdorf, Mockau, Grünau, Holz-
hausen und Böhlitz-Ehrenberg. Im 
Mittelpunkt steht der Einsatz di-
gitaler Tools zur Vereinsorganisa-
tion. Eingeladen sind Bürgerinnen 
und Bürger, die sich ehrenamtlich 
in den genannten Stadtteilen en-
gagieren.
„Während der Pandemie haben 
Vereine zahlreiche Veranstaltun-
gen ins Netz verlegt. Aber auch 
unabhängig von dieser Situation 
können digitale Techniken sehr 
gut bei der Vereinsorganisation 
helfen. Sie machen die Arbeit ef-
fektiver und der Verein wird für 
neue Zielgruppen zugänglich“, be-
gründet Angelika Kell als Vorstand 
der Stiftung Bürger für Leipzig das 
Angebot. Anwendungsfelder sind 
die Verwaltung von Adressen, die 

gemeinsame Nutzung von Dateien 
oder Kalendern und digitale Tech-
niken in der Projektorganisation. 
Mit den Workshops wird zugleich 
das Prinzip des LeipzigZimmers 
von der Stadtbibliothek aus in die 
Stadtteile übertragen. Mit dem 
LeipzigZimmer, 2020 am Leusch-
nerplatz eröffnet, wurde ein Kon-
zept realisiert, Räume in den Bib-
liotheken zur selbstorganisierten 
Nutzung der Bürgerschaft zur Ver-
fügung zu stellen. Mit den Work-
shops in den Stadtteilbibliotheken 
wird nun dieser Weg fortgesetzt.
Der Start  erfolgt am 15. September  
in Paunsdorf. Die Workshops fin-
den von 16 bis 18 Uhr statt, mit 
Ausnahme der Bibliothek Holzhau-
sen (18 bis 20 Uhr). 

i Die Teilnahme ist kosten-
frei, um Anmeldung wird 

gebeten: www.buergerfuerleip-
zig.de/digital-kurs
Telefon: 0341 | 9 60 15 30

Digitaler Durchblick für die Arbeit im Verein: 

„Werkzeuge“ richtig anwenden

Analog des LeipzigZimmers: Lernen in Bibliotheken, der Startschuss 
fällt in der Bibliothek Paunsdorf.                         Foto: Bernd Cramer


